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Sozial und wirtschaftlich erfolgreich:  
Unternehmerin aus Minden-Lübbecke für  
Preis "Social Entrepreneur 2009" nominiert 
Auszeichnung für Unternehmer mit sozialem Geschäftsmodell – Karin Ressel und 
Technikzentrum Minden-Lübbecke e. V. unter den fünf Finalisten – Bekanntgabe des 
Gewinners am 25. November 

Hille, 16. November 2009. Weichenstellung für die Zukunft: Viele Jugendliche sind bei der 
Wahl ihres Ausbildungsberufs unsicher. Aus einer Bandbreite von 150 Berufen entscheiden 
sie sich meist für die 15 bis 20 gängigsten Tätigkeiten – und wissen kaum, welche Kennt-
nisse und Fähigkeiten sie dafür mitbringen müssen. Ein Beispiel sind Technikberufe, die 
viele junge Frauen bei ihrer Berufswahl gar nicht berücksichtigen. Gleichzeitig werden durch 
den steigenden Bedarf in fünf Jahren voraussichtlich rund 175.000 Stellen im technischen 
Bereich nicht besetzt werden können. Karin Ressel, Geschäftsführerin des Technikzentrums 
Minden-Lübbecke e. V. (TZML), hat dieses Problem erkannt und schafft Abhilfe mit den 
sogenannten "Berufsparcours": In Trainingsmodulen lernen Jugendliche bis zu 50 Aus-
bildungsberufe praxisnah kennen und sollen vor allem für technische Berufe begeistert 
werden. Jetzt wurde Karin Ressel für den Preis "Social Entrepreneur des Jahres" nominiert, 
der von der Schwab Stiftung, der Unternehmensberatung The Boston Consulting Group 
(BCG) und der Financial Times Deutschland vergeben wird. Ausgezeichnet werden soziale 
Organisationen, die in ihrer Arbeit auf ökonomische Konzepte setzen und sich nicht allein 
über Spenden und Zuschüsse finanzieren. 

TZML bietet Schülern und Unternehmen Win-win-Situation 
Mit 440 Trainingsmodulen unterstützt das TZML Jugendliche bei ihrer Berufsorientierung. 
Der Verein wurde 1994 gegründet und erreicht inzwischen mit seinen Parcours in acht 
Bundesländern jährlich ca. 50.000 Schülerinnen und Schüler. Insbesondere weibliche 
Teilnehmer sollen dabei für Technikberufe motiviert werden. Doch nicht nur Jugendliche 
profitieren vom Angebot des TZML: Unternehmen können durch die Einstellung geeigneter 
Auszubildender zeit- und kostenintensive Ausbildungsabbrüche vermeiden. Mit diesem 
Geschäftsmodell erfüllt Karin Ressel die Kriterien des Wettbewerbs "Social Entrepreneur 
des Jahres".  

Ob sich das TZML auch in der Endausscheidung durchsetzen kann, zeigt sich am 
25. November. Über die Auszeichnung entscheidet eine Jury namhafter Vertreter aus 
Wirtschaft und Wissenschaft, darunter die Initiatoren Hilde Schwab, Vorsitzende der 
Schwab Stiftung, Dr. Dieter Heuskel, Chairman von BCG Deutschland, und Steffen 
Klusmann, FTD-Chefredakteur. 
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TZML unter den fünf Finalisten aus 60 Kandidaten 
Rund 60 Initiativen hatten ihre Konzepte beim diesjährigen Wettbewerb eingereicht. Neben 
dem Technikzentrum Minden-Lübbecke e. V. zählen die folgenden Organisationen zu den 
Finalisten. Sie engagieren sich im Verbraucherschutz und der Behindertenintegration, 
setzen sich für Wirtschaftsförderung oder Sozialstandards und Menschenrechte ein: 

• foodwatch mit Sitz in Berlin (www.foodwatch.de) fordert das Recht der Konsu-
menten auf sicheres und gesundes Essen ein. Mit Recherchen und Analysen, die 
unabhängig von Staat und staatlichem Verbraucherschutz erstellt werden, deckt der 
Verein verbraucherfeindliche Praktiken der Lebensmittelindustrie auf. 

• Die Mittelstandsinitiative Ahlen (www.mia-itc.de) setzt sich für eine nachhaltige 
Wirtschaftsförderung in der Region Ahlen ein. Im Bereich des Innovations-Scoutings 
führt die Initiative aussichtsreiche Projekte und Investoren zusammen und hilft bei 
der Unternehmens-/Gesellschaftsgründung.  

• Der Verein nestwärme mit Sitz in Trier (www.nestwaerme.de) engagiert sich für 
Familien mit chronisch kranken oder behinderten Kindern. Das nestwärme-Netzwerk 
bietet Beratung für finanzielle, pflegerische und lebenspraktische Fragen.  

• Sustainability Agents in Berlin (www.sustainabilityagents.com) begleitet multi-
nationale Konzerne und ihre Zulieferbetriebe dabei, die an sie gestellten sozialen 
Anforderungen zu bewältigen und Sozialstandards weltweit einzuhalten.  

 

Pressekontakt: Tanja Nickels, Tel. 089 2317-4568, E-Mail: nickels.tanja@bcg.com 

Technikzentrum Minden-Lübbecke e. V. (TZML): Frau Karin Ressel, Tel. 05703 520-510, 
www.berufsparcours.de 

Die Initiatoren des Wettbewerbs "Social Entrepreneur des Jahres" 

Die Schwab Stiftung für Social Entrepreneurship wurde 1998 von Klaus Schwab, dem 
Gründer des World Economic Forum, und seiner Frau Hilde Schwab gegründet. Über die 
letzten Jahre hat die Stiftung ein Netzwerk der führenden Social Entrepreneurs weltweit 
aufgebaut. www.schwabfound.org 

The Boston Consulting Group (BCG) ist eine internationale Managementberatung und 
weltweit führend auf dem Gebiet der Unternehmensstrategie. Neben der Arbeit für Unter-
nehmen unterstützen BCG-Berater auch honorarfrei soziale Organisationen. www.bcg.de 

Die Wirtschafts- und Finanzzeitung Financial Times Deutschland erscheint börsen-
täglich im Verlag Gruner + Jahr AG & Co KG. www.ftd.de  


